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Classic Cars Mondorf 2026
Zwei Tage automobile Zeitreise am Rhein - 15. & 16. August

(MvG/R. Wiener) Am 15. und 16. Au-
gust ist es wieder so weit: Classic 
Cars Mondorf lädt Oldtimerfreunde, 
Familien und Besucher aus der ge-
samten Region zu einem Wochen-
ende voller historischer Fahrzeuge, 
Livemusik und besonderer Erlebnis-
se ein. Der Eintritt für Besucher ist 
selbstverständlich kostenfrei.

Lesen Sie weiter auf Seite 2
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Ob liebevoll restaurierter Klassiker, 
seltenes Sammlerstück oder treuer 
Alltagsoldtimer - jedes Fahrzeug 
erzählt seine eigene Geschichte. 
Genau diese Vielfalt macht den 
besonderen Reiz von Classic Cars 
Mondorf aus. Zugelassen sind alle 
Oldtimer mit einem Fahrzeugalter 
von mindestens 30 Jahren (Baujahr 
bis einschließlich 1996).
Neben hunderten historischen 
Fahrzeugen erwartet die Besucher 
auch in diesem Jahr ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm. Am 
Samstag sorgen unter anderem die 
Rock‘n‘Roll Junkies, The Cue sowie 
Wolle Pur & Gäste für beste Unter-
haltung. Die offizielle Eröffnung 
erfolgt durch den stellvertretenden 
Bürgermeister Friedemann Immer. 
Am Sonntag dürfen sich die Gäs-
te auf die B-Five Blues Band, The 
R&B Express, die Prämierung der 
schönsten und außergewöhnlichs-
ten Oldtimer sowie auf den beliebten 
Zauberkünstler Magic Ingo freuen, 
der insbesondere bei den kleinen 
Gästen mit seinen Luftballontieren 
für strahlende Gesichter sorgen wird. 
Ergänzt wird das Programm durch 
verschiedene Präsentationen und 
Vorführungen rund um das Thema 

Oldtimer.
Auch kulinarisch kommt niemand zu 
kurz. Zahlreiche Street-Food-Trucks, 
Getränkestände und regionale 
Anbieter sorgen an beiden Veran-
staltungstagen für ein vielfältiges 
gastronomisches Angebot. Darüber 
hinaus lädt ein über 130 laufende 
Meter großer Antik- und Teilemarkt 
zum Stöbern, Fachsimpeln und Ent-
decken ein.
Um den gestiegenen Sicherheitsan-
forderungen gerecht zu werden und 
die Verkehrsströme besser steuern 
zu können, gilt in diesem Jahr erst-
mals ein neues Zufahrtskonzept. Für 
alle teilnehmenden Oldtimer ist eine 
Zufahrtsvignette erforderlich. Diese 
dient der Organisation und gewähr-
leistet eine geordnete An- und Abrei-
se sowie eine sichere und optimale 
Platzierung der Fahrzeuge auf dem 
Veranstaltungsgelände. Die Veran-
stalter bitten daher alle Fahrerinnen 
und Fahrer, sich frühzeitig um ihre 
Vignette zu kümmern. Weitere In-
formationen hierzu finden Sie unter 
www.cc-mondorf.de.
Für die Anreise empfehlen die Ver-
anstalter nach Möglichkeit die Nut-
zung des öffentlichen Personennah-
verkehrs (ÖPNV). Besucher aus dem 

linksrheinischen Bereich können ihr 
Fahrzeug bequem am Fähranleger 
auf der linken Rheinseite abstellen 
und anschließend mit der Fähre di-
rekt nach Mondorf übersetzen.
Am Sonntag steht darüber hinaus 
ein kostenloser Shuttle-Service zur 
Verfügung. Dieser pendelt zwischen 
dem Aldi-Parkplatz im Gewerbege-
biet Mondorf und dem Adenauer-
platz, sodass Besucher bequem und 
ohne Parkplatzsuche zur Veranstal-
tung gelangen können.
Classic Cars Mondorf steht seit vie-
len Jahren für automobile Leiden-
schaft, gelebtes Kulturgut und ein 

besonderes Gemeinschaftsgefühl. 
Die einzigartige Atmosphäre direkt 
am Rhein, die Vielfalt historischer 
Fahrzeuge und das abwechslungs-
reiche Rahmenprogramm machen 
die Veranstaltung zu einem festen 
Termin im Veranstaltungskalender 
der Region.
Die Veranstalter freuen sich darauf, 
am 15. und 16. August wieder zahl-
reiche Oldtimerbesitzer, Familien 
und Besucherinnen und Besucher 
in Mondorf begrüßen zu dürfen 
und gemeinsam zwei unvergessli-
che Tage im Zeichen des historischen 
Automobils zu erleben.

Fortsetzung der Titelseite 
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - Classic (A1) in Höhe von EUR 855,00 berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 2Alle 
Werte inkusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. Angebot gültig bis 31.8.2026. Zwischenverkauf vorbehalten. Nur solange der Vorrat reicht. 
1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für 
die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
Stand 07/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissions-
werte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor. 

T-Roc Style 1.5 l eTSI 85 kW (116 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,6 kombiniert, 7,0 innerstädtisch (langsam), 5,2 Stadtrand (mittel), 4,8 Landstraße (schnell),  
6,0 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 127 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Angebot Nr. 0661913A0M, Ausstattung: Lackierung: Canary Yellow, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, Infotainment-
System mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Plus-Scheinwerfer, Fernlichtassistent „Light 
Assist“, Leichtmetallräder „Lima“ 7 J x 17, Automatische Distanzregelung ACC, Parkassistent „Park Assist Plus“ inkl. Einparkhilfe, Rückfahrkame-
ra „Rear View“, „Side Assist“, Vordersitze beheizbar, ergoActive-Sitz auf der Fahrerseite, „Air Care Climatronic“ u.v.m

Eine neue Ära des Rock. Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den neuen T-Roc!

Jetzt bei HOFF günstig leasen.
Entdecken Sie den T-Roc Style

Jetzt privat leasen 
ab 129,00 €1,2

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Leasingsonderzahlung: 1.999,00 €1,2

Laufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
monatliche Leasingrate: 129,00 € 1,2
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Bitte nicht im Rhein baden 
und schwimmen
Beim Baden und Schwimmen im  
Rhein besteht Lebensgefahr

Begeisterte Zuhörerinnen und Zuhörer bei  
Andreas Izquierdo im BücherWurmparadies  
der Stadtbücherei Süd, Mondorf

Die hochsommerlichen Tempera-
turen locken viele Menschen ans 
Wasser.
Doch die Abkühlung im Rhein ist 
lebensgefährlich! Deshalb wird 
dringend davor gewarnt, im Fluss 
zu baden. Auch die vermeintlich ru-
higen Rheinkribben sind Gefahren-
bereiche, denn es entstehen Strudel 
mit starker Sogwirkung.
Schwimmen Sie nicht im Rhein, auch 

wenn es noch so verlockend ist. Ach-
ten Sie auf Ihre Kinder, denken Sie 
daran, dass die von Schiffen erzeug-
ten Wellen eine starke Sogwirkung 
haben können.

Rhein

Andreas Izquierdo im Gespräch mit Petra Brandl-Kirsch.

Carsten Henn musste nach Lüls-
dorf umziehen, weil es zu kalt 
war für eine Open Air Lesung. Die 

mit wenig, aber hitzeresistentem 
Publikum zufrieden geben; aber 
bei der Lesung mit Andreas Iz-
quierdo war endlich alles so, wie 
es an einem Sommerabend zu sein 
hatte. Es war trocken, zu Beginn 
noch angenehm warm, AUSVER-
KAUFT und erst gegen Ende die-
ses kurzweiligen und interessan-
ten Abends schlüpften einige in 
eine wärmende Jacke.
Izquierdo zeigte sich als nahbarer 
Schriftsteller - „Ich duze gerne“, 
der sich nach der Lesung seines 
aktuellen Romans „Über die To-
ten nur Gutes“ mit den herausfor-
dernden Worten „Ich kann euch 
alle länger schweigend anschau-
en, als ihr mich“ mit der Bitte um 

sympathische Newcomerin Inga 
Hanka musste sich angesichts 
von 40 Grad Außentemperatur 

Fragen an das Publikum wandte. 
Sein Trick funktionierte und es 
entstand ein reger Austausch.
Der Vorstand von probiblio und 
die Mitarbeiterinnen der Stadt-
bücherei freuen sich über diese 
gelungene Veranstaltung. Die 
nächsten Lesungen sind bereits 
geplant, aber zunächst wird ge-
feiert. Am 30. August wird pro-
biblio e.V. 20 Jahre alt und lädt 
alle ein zur Geburtstagsfeier ins 
BücherWurmParadies. Mit Kin-
derprogramm, den Autoren Elke 
Pistor und Ralf Kramp, Würstchen 
und Musik von Jeff Mallings.
Alle Infos unter probiblio.de
probiblio e.V. mit Leidenschaft für 
die Stadtbücherei Niederkassel

Ende: Neues aus dem Rathaus

ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte
Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf
Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
www.noebel-wellnitz.de Te

rm
ine

 na
ch

 Ve
rei

nb
aru

ng

§



|  5Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 32 | Samstag, 08. August 2026 | Kw 32 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de

ASV Mondorf lädt zum tra-
ditionellen Sommerfest ein
(MvG/P. Stein) Der Angelsportverein 
Mondorf 1975 e. V. veranstaltet am 
Sonntag, 23. August, von 12 bis 22 
Uhr sein traditionelles Sommerfest 
auf Paulis Wiesen in Niederkassel-
Mondorf.
Die Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm für die ganze 
Familie freuen. Neben kühlen Ge-
tränken, frisch zubereiteten Grill-
spezialitäten und einem reichhal-
tigen Kuchenbüfett werden auch 

die jüngsten Gäste bestens unter-
halten. Eine Hüpfburg, Torwand-
schießen sowie Kinderschminken 
sorgen für Spiel und Spaß.
Für die passende musikalische 
Unterhaltung ist ebenfalls gesorgt, 
sodass einem geselligen Tag in 
entspannter Atmosphäre nichts im 
Wege steht.
Der Vorstand des ASV Mondorf 
freut sich auf zahlreiche Gäste und 
lädt alle Interessierten herzlich zum 
Sommerfest ein.

Sommerfahrzeiten: April - September

Montag bis Freitag 
von 06:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Samstag und Sonntag
von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr

An Feiertagen gelten die Fahrzeiten für Samstag bzw. Sonntag.
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Erster karnevalistischer Herren-Frühschoppen in Rheidt
Ein Tag voller Stimmung und Highlights

Ist das heiß - darum ein leckeres Eis

(MvG/B. Bornhöft) Premiere in 
Rheidt: Der erste karnevalistische 
Herren-Frühschoppen verspricht 
beste Unterhaltung, gute Gesell-
schaft und ein abwechslungsrei-
ches Programm. Das Gefolge des 
Verschönerungsvereins freut sich 
schon jetzt darauf, jeden einzelnen 
Gast persönlich willkommen zu 
heißen und gemeinsam einen un-
vergesslichen Tag zu erleben.
Freuen dürfen sich die Besucher 
auf ein hochkarätiges Bühnen-
programm, unter anderem mit den 

Stimmungsgaranten Motombo, 
den beliebten Funky Marys so-
wie einem großen Mitsingkonzert 
mit Torsten Eichler, bei dem beste 
Laune garantiert ist.
Das Beste daran: Für 85 Euro ist 
bereits alles inklusive. Im Ein-
trittspreis enthalten sind das kom-
plette Unterhaltungsprogramm, 
sämtliche Getränke sowie ein le-
ckeres Mittagessen. So steht einem 
rundum gelungenen karnevalisti-
schen Frühschoppen in geselliger 
Atmosphäre nichts mehr im Wege.

Das Gefolge des Verschönerungs-
vereins lädt alle herzlich ein und 
freut sich darauf, mit vielen Gästen 

die Premiere dieses besonderen 
karnevalistischen Events in Rheidt 
zu feiern.

(MvG/Dr. U. Sprenker) Die Bür-
gerstiftung WIR für Nieder-
kassel spendiert auch in die-
sem Jahr wieder ein großes 
Eis.

Fast 50 Kinder und Jugendliche 
kamen auch in diesen Sommer-
ferien wieder in den Genuss einer 
Eisspende der Bürgerstiftung. Bei 
dem heißen Wetter war das natür-
lich allen Kindern nur recht. Sie 
nehmen am Sommerferienpro-
gramm der Stadt Niederkassel 
auf dem Gelände des Jugendclubs 
Widdig in Ranzel teil.

Da kommt ein leckeres kaltes Eis 
immer richtig an. Bereits zum 5. 
Mal seit 2020 hieß es heute bei 
heißem Sonnenschein erneut „Auf 
die Kugel, fertig, los“ zur Freude 
aller Kids. Der extra für diesen 
Zweck bestellte Eiswagen konnte 
jeden Eissortenwunsch erfüllen. 
Die Eishitliste wurde klar vom Co-
ckies bestimmt, niemand wollte 
ein „Broccoli-Eis“. Den einen oder 
anderen Eisfleck auf den T-Shirts 
mögen uns die Eltern verzeihen. 
Die Mitglieder der Bürgerstiftung 
freuten sich über die vielen fröh-
lichen und zufriedenen Gesichter.
Ein großes Dankeschön an alle 
Kinder und Jugendlichen und auch 
an das Orgateam der Stadt für das 
tolle Gelingen der Eisaktion.
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf, Tel. 02241 951260, autohaus-hoff-troisdorf.de 
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241 391830, autohaus-hoff-augustin.de

ID. Polo Trend: Energieverbrauch kombiniert: 14,9–13,3 kWh/100 km; CO₂-Emission kombiniert: 0 g/km; CO₂-Klasse: A.

ID. Polo Trend 85 kW (116 PS) 37 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch kombiniert: 13,8 kWh/100 km; CO₂-Emission kombiniert: 0 g/km;  CO₂-Klasse: A.
Ausstattung: Telefonschnittstelle, Infotainment-System mit 32,7-cm-Display, Einparkhilfe – akustische Warnsignale bei Hindernissen im 
Heckbereich, Spurwechselassistent „Side Assist", Verkehrszeichenerkennung, Ladekabel Mode 3 Typ 2, 16 A, CCS-Ladedose, Bidirektionales 
Laden, Multifunktionslenkrad, Klimaanlage „Air Care Climatronic", LED-Scheinwerfer u. v. m., Lackierung: Pythongelb Metallic

Hauspreis: 24.995,00 €
inkl. Überführungskosten

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattungen. Gültig bis zum 30.09.2026. Stand 
08/2026. Unter https://www.volkswagen.de/e-auto-foerderung finden Sie Förderungsbedingungen und weitere 
Informationen.

Elektrisch. Modern. 
Überraschend günstig.

Jetzt den ID. Polo entdecken.

Jetzt bei uns
informieren
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Auf beiden Seiten waren Wartezeiten 
von mehr als einer Stunde aufgrund 
des starken Andrangs nicht zu ver-
hindern.
Die schnelle Reaktion des Betreibers, 
der Lux Werft, eine zweite Fähre zu 
bestimmten Zeiten zusätzlich ein-
zusetzen, schaffte zwar eine leichte 
Entspannung. Es gab jedoch weiter-
hin ungewohnte Wartezeiten und die 
Notwendigkeit, verkehrtechnische 
Regelungen an den Zufahrtsstraßen 
zu treffen. Hier gibt es auf beiden 

Fortsetzung der Rückseite

Seiten zudem die Möglichkeit beim 
Warten, sich Getränke oder Eis auf 
kurzem Wege zu besorgen. Hilfreich 
wären Wartezeit-Informationen an 
der Straße, wie bei Erlebnisparks.
Auch musste zusätzliches Kassier-
personal schnellstens akquiriert 
werden. So ist seit ca. vier Wochen 
Annabell aus Köln als Kassiererin 
und Einweiserin neu im Team. Sie 
berichtete von einer interessanten 
Aufgabe auf der Fähre, bei der die 
Zeit wie im Flug vergeht. Es gilt, die 
Fahrzeuge richtig einzuweisen und 
den Fahrpreis einzukassieren. Bisher 
gab es wohl noch keinen Fährnutzer, 
der den alten Chris de Burgh-Song 
„Don‘t pay the ferryman“ anstimm-
te. Barzahlung ist weiter favorisiert.
Bei dem aktuellen Niedrigwasser 
sind die Fährschiffer besonders ge-
fordert und man kann nur hoffen, 
dass die Fähren noch lange fahren 
können.
Allen Fährenmitarbeitern gilt der 
große Dank für ihren unermüdlichen 
Einsatz. In den sozialen Medien wur-
de schon über Massage-Gutscheine 
für die Mitarbeiter berichtet. Viel-
leicht können auch noch größere 
Fährschiffe zum Einsatz kommen, 
denn mindestens zwei Jahre Bau-
zeit für die Vorlandbrücke sind eine 
lange Zeit. Alle Betroffenen müssen 
einfach mehr Zeit haben.

Fährenmitarbeiterin Annabell 
aus Köln kassiert und weist die 
Fahrzeuge ein.

Die Betriebszeiten wurden erweitert.
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Karnevalsgesellschaft 
Uckendorf e. V. lädt zur  
3. Stoppelfeldparty
(MvG/J. Becker) Am 5. September 
ist es wieder so weit: Die Karne-
valsgesellschaft Uckendorf e.V. lädt 
zur 3. Stoppelfeldparty ins beschau-
liche Uckendorf ein. Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich auf einen 
stimmungsvollen Abend mit Musik, 
Tanz und ausgelassener Atmosphäre 
unter freiem Himmel freuen.
Ab 19 Uhr steht die große Party 
im Mittelpunkt. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgt die Band 
„Querfeldbeat“, die mit Live-Musik 
quer durch verschiedene Genres und 
Jahrzehnte für beste Stimmung sor-
gen wird.
Bereits um 14 Uhr beginnt ein fa-
milienfreundliches Vorprogramm für 
Groß und Klein. Auf dem Programm 
stehen unter anderem ein Schub-

karrenrennen, eine Hüpfburg, eine 
Strohpyramide sowie weitere Attrak-
tionen. Der Eintritt zum Familienfest 
ist selbstverständlich kostenfrei.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
bestens gesorgt: Neben kühlen Ge-
tränken bieten verschiedene Food-
trucks aus der Region eine abwechs-
lungsreiche Auswahl an Speisen.
Von 19 bis 20 Uhr profitieren die 
Gäste zudem von einer Happy Hour.
Kostenfreie Parkplätze stehen vor Ort 
zur Verfügung.
Der Eintritt zur Party beträgt 10 Euro 
im Vorverkauf. Karten sind außerdem 
an der Abendkasse für 15 Euro er-
hältlich. Für Kinder und Jugendliche 
bis einschließlich 16 Jahre ist der 
Eintritt frei.
Karten unter: www.kguckendorf.de
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Sommerzeit - Lesezeit
Der Förderverein der Stadtbücherei Niederkassel lädt ein

(MvG/P. Brandl-Kirsch) Die Vor-
standsmitglieder von probiblio 
empfehlen Bücher. Dicke oder dünne, 

alte oder aktuelle, aber garantiert 
subjektiv ausgewählt und ausleihbar 
in den Standorten der Niederkasseler 
Stadtbibliothek.
Heute Monika Lorenz-Berling-
hof mit:
Mathijs Deen - Der Taucher
Im letzten Jahr hatte ich den Best-
seller-Krimi „Der Holländer“ von 
Mathijs Deen mit Spannung und Ge-
nuss gelesen. Da mir die Hauptfigur 
des Kommissars Liewe Cupido als 
eigenbrötlerischer, aber instinktsi-
cherer und trotz seiner Sozialphobie 
sympathischer Ermittler gefiel, hatte 
ich Lust auf eine weitere spannende 
Geschichte, dieses Mal angesiedelt 
im Umfeld der Inseln Föhr und Ter-
schelling und der Küstenstädte Wil-
helmshaven und Cuxhaven.

Ein Taucher wird in einem gesunke-
nen Frachtschiff gefunden, erstickt 
und gefesselt. Liewe Cupido über-
nimmt die Ermittlung, weil er als 
deutscher Kommissar mit nieder-
ländischen Wurzeln (geboren auf 
der Insel Texel) die Besatzung des 
niederländischen Bergungsschiffes, 
die die Leiche entdeckt hat, befragen 
kann. Außerdem kennt er sich als 
Sohn eines Seemannes im maritimen 
Bereich bestens aus. Die besonders 
zu Beginn der Geschichte häufigen 
- mir nicht bekannten - nautischen 
Spezialbegriffe tun der Spannung 
keinen Abbruch.
Das Schicksal zweier Familien ist 
auf tragische Weise miteinander 
verwoben. Kommissar Cupido, der 
durch diesen Fall an seine persön-

liche Lebensgeschichte erinnert 
wird, enthüllt in seiner nüchternen, 
unvoreingenommenen und präzisen 
Art die Geschehnisse und Zusam-
menhänge, die zum Tod des Tauchers 
geführt haben.
Ein Backenzahn und eine Wimper 
sind letztendlich die Beweisstücke, 
die dem Kriminalfall die entscheiden-
de Wendung geben.
„Der Taucher“ ist sachlich, zuwei-
len etwas spröde, aber dennoch sehr 
packend erzählt und nicht nur als 
Urlaubskrimi lesenswert.
Mathijs Deen - Der Taucher: ausleih-
bar, in der Stadtbücherei Niederkas-
sel Nord und Süd. Die Öffnungszei-
ten finden Sie unter probiblio.de.
probiblio e. V. mit Leidenschaft für 
die Stadtbücherei Niederkassel
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Feierabendmarkt in Lülsdorf
Sommerabend mit Stadtradeln-Ehrung und 
WDR-Besuch

Lülsdorf. Bei bester sommerlicher 
Atmosphäre lockte der Feierabend-
markt der SEG Niederkassel mbH 
und der WEvent UG zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher auf 
den Ludwigsplatz. Familien, Freun-
de, Nachbarn und Arbeitskollegen 
nutzten die Gelegenheit, den Feier-
abend in entspannter Atmosphäre zu 
verbringen und den Sommerabend 
gemeinsam zu genießen.
Mit abwechslungsreichem Street-
food, kühlen Getränken und den 
Angeboten zahlreicher lokaler Stän-
de bot der Feierabendmarkt erneut 
beste Voraussetzungen für einen 
gelungenen Sommerabend und 
entwickelte sich zu einem beliebten 
Treffpunkt für die Menschen aus 
Lülsdorf und der gesamten Region.
Ein besonderes Highlight des Abends 
war die Ehrung der erfolgreichsten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
diesjährigen STADTRADELN-Kampa-
gne. Im feierlichen Rahmen wurden 
die engagiertesten Radlerinnen und 
Radler für ihren Einsatz für nach-
haltige Mobilität ausgezeichnet. 
Ein weiterer Programmpunkt war 
der Auftritt des Square Dance Clubs 
Niederkassel Rhine Stone 666, der 
mit seiner Vorführung für abwechs-
lungsreiche Unterhaltung auf dem 
Feierabendmarkt sorgte. Besonders 
freuten sich die Veranstalter außer-
dem über den Besuch der Lokalzeit 
Bonn des WDR.
Die gelungene Mischung aus kulina-
rischem Angebot, Auszeichnungen 
und besonderen Programmpunkten 
zeigte einmal mehr, wie beliebt das 

Veranstaltungsformat in Niederkas-
sel ist und welchen Beitrag es zum 
gesellschaftlichen Leben in den 
Stadtteilen leistet.
Der nächste Feierabendmarkt findet 
am 27. August auf dem Rathausplatz 
in Niederkassel statt. Weitere Infor-
mationen zu den Feierabendmärkten 
und kommenden Veranstaltungen 
gibt es auf den Social-Media-Kanä-
len der SEG Niederkassel mbH und 
der WEvent UG unter @segnieder-
kassel.mbh und @weventug.
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Besuch des FU Vorstands Niederkassel  
bei United Brands Mondorf

VVR lädt ein zum Spielefest 

Adrenalin pur bei der Punktejagd. Fotos: VVR Mit perfekter Wurftechnik ins Ziel

(MvG/W. Mülhausen) Rheidt. Jeweils 
am letzten Ferienwochenende ver-
anstaltet der Verschönerungsverein 
Rheidt (VVR) seit Jahrzehnten sein 
beliebtes Spielefest für die kleinen 
BürgerInnen. So sind auch dieses 
Jahr wieder die Kinder mit ihren 
Familien und Freunden zu dem 

weit über die Ortsgrenzen hin-
aus beliebten Familiennachmittag 
herzlich eingeladen. An den vielen 
Spielstationen sowie in der Hüpf-
burg können sich die Kleinen vor 
dem Schul- und Kindergartenbeginn 
nochmal kräftig austoben und einen 
kurzweiligen, abwechslungsreichen 

Nachmittag erleben. Teilnehmer*in-
nen am Spieleparcours erhalten 
für die erfolgreiche Bewältigung 
des Spieleparcours eine kleine 
Belohnung. Für modebewusste 
KleinbürgerInnen wird im „Beauty 
Salon“ Kinderschminken angebo-
ten, Alt und Jung können sich von 

Magier Michele verzaubern lassen. 
Selbstverständlich gibt es auch 
wieder Leckeres vom Grill sowie 
Getränke zu moderaten Preisen. 
Das Fest findet statt am Samstag, 
29. August, zwischen 14 und 18 
Uhr auf dem VVR-Spielplatz am 
Rheidter Werth. 

Besuch der CDU Frauen Union Niederkassel bei United Brands mit 
Firmeninhaber David Kohen

(MvG/CR) Auf Einladung des Fir-
meninhabers der United Brands, 
David Kohen, traf sich der Vorstand 
der CDU Frauen Union Niederkas-
sel begleitet von Barbara Lülsdorf, 
stellvertretende Bürgermeisterin Nie-
derkassel sowie Katharina Gebauer, 
CDU Landtagsabgeordnete Rhein-
Sieg Kreis, in Niederkassel Mondorf.
Sehr herzlich und persönlich wurden 
wir vom Inhaber der Firma, David 
Kohen, und seiner Frau begrüßt. 
Nach einer kurzen Einführung ging 
es dann zur Besichtigung der Fabri-
kation. Das Unternehmen ist auf die 
Herstellung von Kosmetikprodukten 
(wie Farbkosmetik und Kosmetikstif-
te) spezialisiert. Das Unternehmen 
begleitet den gesamten Entwick-
lungsprozess - von der Entwicklung 
der Rezepturen bis hin zum fertigen, 
verpackten und verkaufsbereiten 
Produkt. Sämtliche Arbeitsschritte 
erfolgen nur unter einem Dach. Ob-
wohl über 154 verschiedene Farben 
zum Programm gehören, ist United 
Brands kontinuierlich involviert in 
die Entwicklung neuer Farbtöne 
sowie attraktiver Verpackungs-

designs zur Unterscheidung von 
der Konkurrenz. Die hauseigene 
Kunststoffproduktion ermöglicht 
es, individuelle Verpackungen nach 
Designs nach Kundenwunsch her-
zustellen. Kurz gesagt: Das Unter-
nehmen entwickelt und produ-
ziert komplette Kosmetikprodukte 
- insbesondere Kosmetikstifte wie 
Lippen-, Augen- oder Concealer-
Stifte - von der Idee bis zum ferti-
gen Verkaufsprodukt komplett in 
Mondorf. Kunden können Farben, 
Verpackungen, Spitzen und Design 
individuell auswählen und erhalten 
dabei technische sowie gestalteri-
sche Unterstützung.
Im Anschluss an die sehr interes-
sante Besichtigung wartete auf die 
Besucher eine englische Teestunde 
mit hausgemachten Toasts, Scones, 
Marmelade, Eclairs und Cheese Cake 
- alles von dem Firmeninhaber und 
seiner Frau hergerichtet. Interessan-
te Informationen und Gespräche zur 
Firmengeschichte rundeten den äu-
ßerst spannenden Besuch ab. Hierfür 
ein herzliches Dankeschön von der 
CDU Frauen Union Niederkassel.
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Kneipenkonzert 2.0  
der Rheidter Väter

Radtourankündigung
15. August: ADFC-Tour  
zum Krewelshof in Lohmar

(MvG/M. Knippscher) Die Rheidter 
Väter freuen sich, am 4. September 
erneut die Band Höösch in der Gast-
stätte „Zur Alten Post“ in Rheidt be-
grüßen zu dürfen. Bereits im vergan-
genen Jahr begeisterte die Formation 
das Publikum und sorgte für beste 
Stimmung.
Ab 19 Uhr erwartet die Gäste wieder 
ein Abend voller kölscher Tön, die 
Geschichten aus dem Leben erzäh-
len. Von Liedern wie „Et ärme Dier“ 
und „Ne kleine Dräumer“ bis hin zu 
den beliebten Klassikern der Bläck 
Fööss und von L.S.E. ist für jeden 
Musikgeschmack etwas dabei. Der 
Einlass beginnt um 18 Uhr.

Die Idee zu diesem besonderen 
Kneipenkonzert stammt von Guido 
Hollstein aus Rheidt, ein langjähriger 
Freund und Unterstützer der Rheidter 
Väter. Dank seines Engagements 
und der Unterstützung weiterer Co-
Sponsoren kann die Veranstaltung 
ohne Eintritt angeboten werden. So 
erhalten alle Musikliebhaberinnen 
und Musikliebhaber die Gelegenheit, 
einen unterhaltsamen Abend in ge-
selliger Atmosphäre zu verbringen.
Die Rheidter Väter bedanken sich 
herzlich bei allen Sponsoren für die 
großartige Unterstützung und freuen 
sich auf zahlreiche Gäste und einen 
stimmungsvollen Abend.

Tourenbeschreibung: Über Camp 
Spich, die Wahner Heide und Alten-
rath fahren wir zum Krewelshof an 
der Sülz. Nach einer Einkehr in der 
Hof-Gastronomie führt die Rückfahrt 
über Lohmar, Agger und Sieg nach 
Rheidt.
Treffpunkt: Samstag, 15. August, 
10:30 Uhr, Rheidt, kath. Kirche (Ho-
her Rain 27)

Entfernung ca. 50 km
Zügige Fahrgeschwindigkeit 
(ca. 20 km/h)
Einzelne Anstiege
Teilnahmegebühr: 
3 Euro für Nichtmitglieder
Vilma Plum (+49 1575 5598684)
Aktuelle Informationen: 
https://niederkassel.adfc.de/aktu-
elles
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

„Sonntagsreden helfen nicht“
SPD Niederkassel fordert Kurskorrektur bei Reformvorhaben

Aus der Arbeit der Parteien WIN

Gemeinsam für ein starkes Miteinander: WIN spendet

Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Das Rad ist da!
Die GRÜNEN Niederkassel suchen einen sicheren Hafen für das freie Lastenrad

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

17 SPD-Ortsvereine kritisieren in 
zentralen Punkten das aktuelle 
Reformpaket der Bundesregierung. 
Die SPD Niederkassel unterstützt 
den offenen Brief von 17 Ortsver-
einen an den Parteivorstand. „Wir 
fordern klare Antworten und frühzei-
tigen Dialog mit der Basis“, mahnt 
Vorsitzender Kai Rübhausen. Immer 

öfter fragen Mitglieder: Wofür steht 
die SPD noch? „Wir stehen zur Re-
gierung und ihren Kompromissen, 
aber Kompromissbereitschaft darf 
nicht Beliebigkeit enden“, betont 
Pressesprecher Mario Napoli.
Kritisiert werden Maßnahmen wie 
Einsparungen bei der gesetzlichen 
Krankenversicherung, Attestpflicht 

ab dem ersten Krankheitstag, Auf-
weichungen des Acht-Stunden-Ta-
ges, Ausweitung sachgrundloser 
Befristungen sowie Kürzungen des 
Unterhaltsvorschusses für Allein-
erziehende. „Die SPD muss Politik 
für arbeitende Familien machen: Ent-
lastung für die, die es brauchen, und 
mehr Lasten für die, die es tragen 

können!“, fasst Napoli zusammen.
Rübhausen bekräftigt: „Wir stehen 
zur Koalition und zu ihren Zwängen. 
Wir wollen aber unseren Mitgliedern 
und Bürgerinnen wieder mit voller 
Überzeugung erklären können, warum 
es diese Partei braucht. Die SPD muss 
wieder zur sozialen Stimme werden.“

Dr. Isabella Napoli

Foto: H.W. Klinkhammels

Die Wähler-Initiative-Niederkassel 
(WIN) unterstützt den Verein zur 
Förderung von Seniorinnen und Se-
nioren in Niederkassel e.V. mit einer 
Spende in Höhe von 1.000 Euro.
Der Verein leistet mit seinen zahl-
reichen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern einen wertvollen 
Beitrag für das gesellschaftliche 
Miteinander in Niederkassel. Mit 
Angeboten wie Arztbegleitfahrten, 
dem Projekt „Nachbarn für Nach-

barn“, Bingo- und Spielenach-
mittagen, Ausflügen sowie dem 
Mondorfer Treff schafft er Begeg-
nungen, stärkt den Zusammenhalt 
und schenkt vielen Seniorinnen 
und Senioren Gemeinschaft und 
Lebensfreude.
„Dieses Engagement verdient gro-
ße Anerkennung“, betont die WIN. 
„Es ist uns wichtig, die wertvolle 
ehrenamtliche Arbeit vor Ort zu 
unterstützen und dazu beizutragen, 

dass diese wichtigen 
Angebote auch künf-
tig erhalten bleiben.“
Die WIN bedankt 
sich herzlich bei al-
len Ehrenamtlichen 
des Vereins für ihren 
unermüdlichen Ein-
satz. Ihr Engagement 
macht Niederkassel 
lebenswerter.

Bernhard Schumacher

Ende: Aus der Arbeit der Parteien WIN

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Lastenräder ersetzen Autofahrten 
perfekt - ob für Einkäufe, Kinder, 
Picknicks oder Umzüge. Da nicht 
jeder Platz oder Geld für ein eige-
nes Rad hat, stellen ehrenamtliche 
Initiativen bundesweit „Freie Las-
tenräder“ kostenlos zur Verfügung. 
Spenden für die Wartung sind dabei 
willkommen.
Nach gründlicher Auswahl haben 
die GRÜNEN Niederkassel nun ein 
Lastenrad gekauft und geliefert be-
kommen: Das Modell „Johansson 
Fiete“ ist ein modernes, stabiles E-
Lastendreirad (Trike) mit Motor und 

zwei Vorderrädern. Die Transportbox 
vorne bietet zwei Sitzbänke (eine 
klappbar) für bis zu vier Kinder sowie 
ein abschließbares Wertsachenfach. 
Die GRÜNEN Niederkassel nutzen 
das Rad künftig selbst, stellen es 
aber zugleich allen Einwohner:in-
nen für ein bis drei Tage kostenlos 
zur Verfügung.
Bevor es losgeht, bekommt das Rad 
noch ein eigenes Design und einen 
Namen. Vor allem aber suchen die 
GRÜNEN Niederkassel einen siche-
ren, möglichst zentralen Standort, 
z.B. in Rheidt oder Niederkassel - 

etwa in einer Garage, einer Halle 
oder einem festen Schuppen. Das 
Rad misst 2,05 m in der Länge und 
92 cm in der Breite. Zudem muss 
etwas Zubehör wie ein Regendeck 
und ein Kindersitz hineinpassen. 
Die Reservierung läuft über ein On-
line-Buchungssystem. Die Betreuung 
vor Ort kann entweder der oder die 
Besitzer:in selbst übernehmen oder 
Aktive der Niederkasseler GRÜNEN, 
die dafür Zugang zum Standort er-
halten.
Warum sollten Sie einen Stellplatz 
bereitstellen? Zum einen stärken 

Sie damit das Gemeinwohl sowie 
die lokale Verkehrswende. Zum 
anderen bringt das Projekt Sie mit 
vielen unterschiedlichen Menschen 
aus der Nachbarschaft zusammen.
Haben Sie ungenutzten Platz für 
das neue, freie Lastenrad? Dann 
schreiben Sie uns oder sprechen 
Sie uns an und wir klären die Be-
dingungen.
Mehr Infos und Antworten auf Fra-
gen: info@grueneniederkassel.de
Mehr Infos über die Aktivitäten der 
GRÜNEN: grueneniederkassel.de

Patrick Schriner
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Glastrends 2026: Wie moderne  
Verglasungen Gebäude effizienter machen
Neue Technologien verbessern Energieeffizienz,  
Komfort und Nachhaltigkeit moderner Gebäudehüllen

Troisdorf. In modernen Gebäude-
hüllen ist Glas weit mehr als ein ge-
stalterisches Element. Es übernimmt 
zentrale funktionale Aufgaben: Wär-
medämmung, Tageslichtführung und 
Nutzerkomfort. Zudem beeinflusst 
es die Wirtschaftlichkeit eines Ge-
bäudes über dessen gesamten 
Lebenszyklus. Leistungsstarke Ver-
glasungen senken den Energiever-
brauch, reduzieren Betriebskosten 
und helfen, Nachhaltigkeitsziele von 
Neubau- und Sanierungsobjekten zu 
erreichen. „Glas vereint architekto-
nischen Anspruch mit messbarer 
Leistung und wird so zum Schlüssel-
baustein zukunftsfähiger Gebäude“, 
sagt Jochen Grönegräs, Hauptge-
schäftsführer des Bundesverbandes 
Flachglas (BF).
Energieeffizienz als Grundpfeiler
Energieeffizienz ist ein zentrales 
Thema bei Verglasungen. Im Ge-
bäudebestand besteht großes Ver-
besserungspotenzial, wie eine Studie 
des BF mit dem Verband Fenster + 
Fassade aus 2024 zeigt: Hiernach 
sind 209 Millionen Fenstereinheiten 
in Deutschland energetisch sanie-
rungsbedürftig. Fast elf Millionen 
Tonnen CO2 pro Jahr könnten ein-
gespart werden, wenn alte Fenster 
durch neue Fenster mit modernen 
Verglasungen ersetzt würden. Im 
Neubau tragen verbesserte Schei-
ben und innovative Rahmensysteme 
aktiv zur Reduktion von Heiz- und 
Kühlenergie bei. Qualitätssicherheit 
ist dabei entscheidend: Die dem 
Bundesverband angeschlossene 

Gütegemeinschaft Flachglas vergibt 
RAL-Gütezeichen für Isolierglas und 
Sicherheitsglas und stellt damit si-
cher, dass Verglasungen dauerhaft 
hohe Qualitäts- und Leistungsan-
forderungen wie Wärmedämmung 
und Dichtheit erfüllen. „Wer Gebäu-
desysteme ganzheitlich betrachtet, 
muss die Verglasung mitdenken - sie 
beeinflusst Energieverbrauch, Kom-
fort und CO2-Bilanz“, so Grönegräs.
Gestalterische Vielfalt im Fokus
Neben ihrer hohen energetischen 
Qualität sind Glaselemente in der 
zeitgenössischen Architektur auch 
optisch unverzichtbar und prägen 
den gestalterischen Ausdruck mo-
derner Gebäude. Glas schafft Licht, 
Raumbeziehungen und visuelle 
Offenheit. Es ermöglicht atmosphä-
rische Raumeffekte mit Licht, Schat-
ten und Reflexion. In Wohn- und 
Gewerbebauten gewinnt dieses 
Zusammenspiel von Funktion und 
Ästhetik weiter an Bedeutung. 

Smart vernetzte Fassaden 
Glas entwickelt sich zunehmend von 
einem passiven Bauteil zu einem 
integralen Bestandteil intelligen-
ter Gebäude. Sensorik, adaptive 
Beschichtungen und modular 
vernetzte Systeme steuern auto-
matisch Tageslichtnutzung, Wär-
meeintrag oder Sonnenschutz. 
Und das ganz automatisch, ohne 
dass Bewohner eingreifen müs-
sen. Diese „aktive Fassade“ ver-
eint Materialkompetenz und di-
gitale Bauphysik - ein Trend, der 
sich 2026 weiter verstärken wird: 
Moderne Gebäudehüllen werden 
zu einem aktiven Part des Energie-
managements. 
Nachhaltigkeit über den ge-
samten Lebenszyklus 
Der Trend bei Glaselementen geht 
über reine Effizienz hinaus zu einer 
ganzheitlichen Betrachtung ihres 
Lebenszyklus: Wie wirkt ein Bauteil 
über Jahrzehnte? Wie lassen sie sich 

Ressourcen schonend wiederver-
wenden oder recyceln? Hochwerti-
ge Verglasungen punkten mit Ener-
giekennwerten und Langlebigkeit, 
mit Reparaturfähigkeit sowie Re-
cycling. Der Bundesverband Flach-
glas fördert diese Entwicklung ge-
meinsam mit der Gütegemeinschaft 
Flachglas, indem sie Verglasungen 
mit klar definierten Qualitäts- 
und Prüfstandards auszeichnen 
und so eine verlässliche Basis 
für nachhaltiges Bauen schaffen. 
Die Zukunft von Verglasungen 
zeigt sich im Zusammenspiel von 
technischer Leistungsfähigkeit, 
gestalterischer Vielfalt und nach-
haltiger Verantwortung. Für Bau-
herren, Planer und Architekten ist 
Glas ein Baustein zukunftsfähiger 
Gebäudehüllen. Weitere Informa-
tionen auf der Webseite des Bun-
desverbandes Flachglas unter 
www.bundesverband-flachglas.de
Bundesverband Flachglas e.V. (BF)
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Meilenstein geschafft
LüRa Ü32 feiert Einzug in die Aufstiegsrunde der 3. BKV-Liga

Boxclub Niederkassel bestätigt Vorstand  
und blickt optimistisch nach vorn

Foto: LüRa 

(MvG/L. Jürgensen). Am 12. Juli fei-
erte die Ü32-Mannschaft bei bestem 
Sommerwetter mit ihren Frauen und 
Kindern eine rundum gelungene Sai-
son-Halbserie.
Im ersten Jahr in der 3. Liga des BKV 
warteten harte Gegner auf das Team 
von Trainer Ben Götz. Dennoch quali-
fizierte sich die Mannschaft bereits 
zwei Spieltage vor Schluss vorzeitig 
für die Aufstiegsrunde.
Highlights aus der Hinserie waren 
unter anderem die Derbysiege ge-
gen die Nachbarn aus Niederkassel 
(Ü32) und die Knochenbrecher (KBN). 
„Höchste Priorität hat nun, dass wir 
uns als geschlossenen Mannschaft 
bestmöglich verkaufen und einen 
guten Eindruck in der Aufstiegsrunde 
hinterlassen“, so Trainer Götz. 

(MvG/M. Pfister) Der Boxclub 
Niederkassel e. V. hat im Rahmen 
seiner ordentlichen Mitgliederver-
sammlung auf ein erfolgreiches 
Vereinsjahr zurückgeblickt und 
wichtige Weichen für die weitere 
Entwicklung des Vereins gestellt.
Zum Auftakt der Mitgliederver-
sammlung zog der 1. Vorsitzende 
Stefan Krengel Bilanz über ein er-
eignisreiches Vereinsjahr mit zahl-
reichen sportlichen Erfolgen und 
vielfältigem Vereinsleben. Zu den 
Höhepunkten zählten der Neu-
jahrsempfang, die 2. Niederkas-
seler Newcomer Fight Night sowie 
zahlreiche Teilnahmen an weiteren 

Boxveranstaltungen. Auch abseits 
des Sports engagierte sich der 
Verein: Mit einer Spende unter-
stützte der Boxclub den Spielplatz 
der Grundschule Niederkassel und 
beteiligte sich anschließend am 
Sponsorenlauf der Schule.
Auch sportlich entwickelte sich der 
Verein kontinuierlich weiter. Seit 
Oktober 2025 sorgt ein erweiterter 
Kursplan für ein noch vielseitigeres 
Trainingsangebot. Mit Lucas Schmitt 
konnte zudem ein weiterer Trainer 
gewonnen werden, wodurch das 
Angebot für die Mitglieder noch-
mals ausgebaut wurde.
Auch die Mitgliederentwicklung 

verlief erfreulich. Der Verein konnte 
erneut einen Zuwachs verzeichnen. 
Die Kassenprüfer bescheinigten 
eine ordnungsgemäße und trans-
parente Kassenführung, sodass die 
Mitgliederversammlung den Vor-
stand einstimmig entlastete.
Ein weiterer wichtiger Tagesord-
nungspunkt waren die turnus-
mäßigen Vorstandswahlen. Stefan 
Krengel wurde als 1. Vorsitzender 
in seinem Amt bestätigt. Ebenfalls 
wiedergewählt wurden Denise 
Woyke als Geschäftsführerin so-
wie Alexandra Krengel-Scheufler 
als Kassenwartin. Lucas Schmitt, 
der das Amt des 2. Vorsitzenden 
bereits kommissarisch ausgeübt 
hatte, wurde von den Mitgliedern 
nun offiziell in dieses Amt gewählt. 
Komplettiert wird der Vorstand 
durch die Beisitzer Anja Brennig, 
Nancy Günther, Jonas Meurer, To-
bias Meurer, Marc Pfister, Yvonne 
Schäfer, Maximilian Schnell, Me-
lanie Schönenborn und Valentina 
Wiedenhöfer.
Auch für die kommenden Mona-
te hat sich der Boxclub Nieder-
kassel viel vorgenommen. Neben 

der Teilnahme an verschiedenen 
Boxveranstaltungen und New-
comer-Turnieren soll auch das ge-
sellschaftliche Engagement weiter 
ausgebaut werden. Ein besonderes 
Zeichen dieses Engagements setzt 
der 1. Vorsitzende Stefan Krengel, 
der bereits im Mai als Pate der 
WBS-Schule Troisdorf im Projekt 
„Schule ohne Rassismus - Schule 
mit Courage“ ausgezeichnet wur-
de. Gemeinsam mit dem Verein 
möchte er die Schule künftig bei 
diesem wichtigen Projekt unter-
stützen.
Zum Abschluss der Versammlung 
bedankte sich Stefan Krengel bei 
allen Trainern, Ehrenamtlichen, 
Sponsoren und Unterstützern für 
ihren Einsatz. Er betonte, dass die 
positive Entwicklung des Vereins 
nur durch das große Engagement 
vieler Helferinnen und Helfer 
möglich sei. Mit einem engagier-
ten Vorstandsteam, einer positi-
ven Mitgliederentwicklung sowie 
zahlreichen sportlichen und gesell-
schaftlichen Projekten blickt der 
Boxclub Niederkassel optimistisch 
in die Zukunft.
 



|  19Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 32 | Samstag, 08. August 2026 | Kw 32 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de

Fördergelder noch vorhanden
Bereich Eigenheim und Modernisierung 

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Für viele 
Menschen ist und bleibt der Traum 
von den eigenen vier Wänden ein 
Lebenswunsch. Manche sind auf 
Unterstützung angewiesen, wenn 
sie sich auf dem Markt mit Wohn-
raum versorgen wollen. Aber gerade 
auch für Bestandseigentümerinnen 
und Bestandseigentümer sind die 
Herausforderungen in Sachen Mo-
dernisierungen nicht unerheblich, 
dazu zählen unter anderem die 
energetische Nachrüstung oder der 
Abbau von Barrieren. In Zeiten eines 
neuen Heizungsgesetzes und mög-
lichen Änderungen in der Förderung 
von Photovoltaik, ist es erfreulich, 
dass der Rhein-Sieg-Kreis für dieses 
Jahr noch Gelder in den Fördertöpfen 
zur Verfügung hat.
Informationen zu den Förderpro-
grammen gibt es auf der Home-
page des Rhein-Sieg-Kreises unter 
rhein-sieg-kreis.de/wohnungsbau-
foerderung oder unter der Hotline 
02241 13-2169, hier werden zudem 
individuelle Fragen beantwortet.
Die nächste Online-Veranstaltung 
hierzu ist am 20. August von 17 
bis 18 Uhr geplant. Das Team der 
Wohnungsbauförderung informiert 
gezielt Haushalte, die sich eine Im-
mobilie kaufen, diese bauen oder 
modernisieren möchten. Individu-
elle Fragen beantwortet das Team 

der Wohnungsbauförderung aus 
Datenschutzgründen bei dieser Ver-
anstaltung allerdings nicht.
Die Teilnahme erfolgt über eine An-
meldung per E-Mail an:
wohnungsbaufoerderung-info@
rhein-sieg-kreis.de. Alle Teilnehmen-
den erhalten kurz vor der jeweiligen 
Veranstaltung einen entsprechenden 
Zugangs-Link.
Die Anmeldefrist endet zwei Tage vor 
dem Termin. 
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Gelungener Jugendnachmittag beim  
Tennisclub Blau-Weiss Lülsdorf

ZMo

(MvG/S. Röhrdanz) Bei strahlen-
dem Sonnenschein fand kürzlich 
ein „bunter Jugendnachmittag“ 
des Tennisclubs Blau-Weiss Lüls-
dorf statt. Insgesamt 14 Kinder 
und Jugendliche verbrachten ge-
meinsam einen abwechslungsrei-
chen und fröhlichen Tag auf der 
Tennisanlage.
Im Mittelpunkt standen natürlich 
Spiel und Spaß rund um den gel-
ben Tennisball. Neben verschiede-
nen Ball- und Geschicklichkeits-
spielen sorgte auch das beliebte 
Tennisspiel „Bobfahren“ für viel 
Begeisterung und jede Menge 
Bewegung.
Auch abseits des Tennisplatzes 
wurde einiges geboten: Mit viel 
Kreativität bemalten die Kinder 
und Jugendlichen ihre eigenen 
Schuh- beziehungsweise Turn-
beutel, die sie als persönliche Er-
innerung mit nach Hause nehmen 
konnten. Ein weiteres Highlight 
war das Spielen mit einem Jen-

Gelungene Jugendaktion beim TC Blau-Weiss Lülsdorf

ga-Turm in Übergröße. Besonders 
beeindruckend war der anschlie-
ßende Domino-Effekt, bei dem die 

Holzklötze kunstvoll aufgebaut 
und schließlich mit großem Spaß 
zum Umfallen gebracht wurden.
Für das leibliche Wohl war eben-
falls bestens gesorgt. Frisch ge-
backene Waffeln versüßten den 
Nachmittag, bevor der gelunge-
ne Tag mit einem gemeinsamen 
Pizza-Essen in gemütlicher Runde 
ausklang.
Ein besonderer Dank gilt Jugend-
wart Thorsten Deniers und Beisit-
zer Niclas Müller, die den Nach-
mittag mit großem Engagement 
vorbereitet und begleitet haben. 
Mit vielen kreativen Ideen, ab-
wechslungsreichen Spielen und 

viel Einsatz sorgten sie dafür, 
dass alle Kinder und Jugendlichen 
einen unvergesslichen Tag erleben 
konnten.
Der Tennisclub Blau-Weiss Lüls-
dorf freut sich über eine weite-
re, gelungene Jugendaktion und 
blickt bereits mit Vorfreude auf 
das nächste Event: das beliebte 
und traditionelle Zeltlager.
Übrigens, Kinder bis 10 Jahre sind 
beim TC Blau Weiß Lülsdorf bei-
tragsfrei, wenn ein Elternteil Mit-
glied ist.
Mehr zum Tennisclub Blau-Weiss 
Lülsdorf findet man auf der Seite 
tc-bw-luelsdorf.de.
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WSV holt Bronze und Silber  
bei Westdeutschen Meisterschaften 
Vom 17. bis zum 19. Juli fanden 
auf dem Baldeneysee in Essen die 
Westdeutschen Meisterschaften im 
Kanurennsport statt. Mit dabei wa-
ren auch sechs Sportler und Sport-
lerinnen des WSV. 
In der Altersklasse 12 ging es für 
Timo Baird und Matteo Delabrassi-
ne zunächst im K1 über die 500m 
an den Start. Hier konnte sich Mat-
teo im Vorlauf für den Zwischenlauf 
qualifizieren, in dem er auf Rang 9 
fuhr. Timo schaffte den Einzug in den 
Endlauf und belegte dort in einem 
knappen Rennen Platz 8. Gemein-
sam konnten sie sich auch im K2 
über die 500m für den Endlauf qua-
lifizieren und wurden Neunte. Ge-
meinsam gingen sie auch über die 
2000m Langstrecke an den Start und 
sicherten sich in einem spannenden 
Rennen den 7. Platz. 

Valerie Länger ging bei den weib-
lichen Schülerinnen A über 500m 
an den Start und wurde im Vorlauf 
Siebte. Für sie stand an diesem 
Wochenende auch ihr erstes Lang-
streckenrennen über 2000m an, bei 
dem sie in einem starken Feld Platz 
13 belegte. 
Timo und Valerie beenden an diesem 
Wochenende auch den Kanumehr-
kampf. Hier wurde der athletische 
Teil bereits auf der vergangenen 
Regatta in Hamm absolviert und in 
Essen standen nur noch die 100m 
und 1000m an. Timo konnte sich 
mit einem starken 5. Platz über die 
1000m im A-Endlauf insgesamt den 
5. Platz der Gesamtwertung sichern. 
Valerie qualifizierte sich mit ihren 
Vorergebnissen für den B-Endlauf 
und setzte sich in der Gesamtwer-
tung auf Rang 15. 

Bei der weiblichen Jugend gingen 
Mia Hentschel und Frieda Bosse über 
200m, 500m und 5000m an den 
Start. Hentschel konnte sich über 
die 200m sowie die 500m für den 
B-Endlauf qualifizieren und belegte 
dort Rang 2 und 3. Bosse schaffte 
über beide Strecken die Qualifika-
tion für den A-Endlauf und wurde 
in beiden Rennen Siebte. Auch im K2 
konnten sie über beide Strecken den 
Endlauf erreichen und belegte Platz 
5 und 6. Die 5000m Langstrecke 
bestritten sie im K1 und beide zeig-
ten in einem spannenden Rennen 
viel Kampfgeist. Hentschel konnte 
schließlich als Fünfte über die Ziel-
linie fahren und Bosse schaffte den 
Sprung aufs Podest und gewann die 
Bronzemedaille. 
Alexander Helding startete in der 
Leistungsklasse ebenfalls über 200m 

und 500m und qualifizierte sich über 
beide Strecken für den Endlauf. Dort 
belegte er über die 500m Platz 8. 
Über die 200m schaffte mit einem 
starken Rennen den Sprung aufs 
Podest und sicherte sich die Silber-
medaille. 
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Mit dem ADFC zu besonderen Orten
Im August sind zahlreiche Radtou-
ren des ADFC im linksrheinischen 
Rhein-Sieg-Kreis geplant. Neben 
zahlreichen Feierabendtouren stehen 
unter anderem eine Genusstour zur 
Zuckerbäckerei am Schloss Merten, 
eine Waldführung durchs Hanfbach-
tal und ein Familien-Umwelt-Aben-
teuer für Kinder auf dem Programm.
HENNEF
Samstag, 8. August 
Genusstour zur Zuckerbäckerei 
am Schloss Merten
Leichte Fahrt auf dem Siegtalradweg 
zum Schloss Merten mit Einkehr in 
der dortigen Zuckerbäckerei in der 
Orangerie. 
Uhrzeit: 14 - 17:30 Uhr; Länge: 22 
km; Kosten: 2 Euro
Start: Bahnhof Hennef / Hennefer 
Wirtshaus, 53773 Hennef
Leitung: Ulrich Washausen, 
Tel. 0171 9709 342
Eine Anmeldung beim Tourenleiter 
ist erforderlich.

Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/197002-genusstour-zur-
zuckerbackerei-am-schloss-merten
TROISDORF
Mittwoch, 12. August 
Feierabendtour Troisdorf
Die Tour geht ab dem Fischerplatz 
über neu angelegte Radwege nach 
Mondorf zum Rhein und über Rheidt 
zurück nach Troisdorf. Im Anschluss 
besteht die Gelegenheit zur Einkehr.
Uhrzeit: 18 - 20 Uhr; Länge: 25 km; 
Kosten: 2 Euro
Start: Am Bürgerhaus, 53840 Troisdorf
Leitung: Josef Petry, 
Tel. 0151 5663 2050
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/198089-feierabendtour-
troisdorf
HENNEF
Donnerstag, 13. August 
Über Berg und Tal von Dorf zu 
Dorf

Die Feierabendtour geht über den 
Blocksberg Richtung Golfplatz mit 
Zwischenstopp an der ehemaligen 
Telegrafenstation in Söven mit Aus-
sicht auf das Siebengebirge. Weiter 
führt die Tour über Uthweiler, Wes-
terhausen und Kurscheid zurück 
nach Hennef.
Uhrzeit: 18 - 20:30 Uhr; Länge: 24 
km; Kosten: 2 Euro
Start: Bahnhof Hennef / Hennefer 
Wirtshaus, 53773 Hennef
Leitung: Ulrich Washausen, Tel. 0171 
9709 342
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/197023-uber-berg-und-
tal-von-dorf-zu-dorf
KÖNIGSWINTER
Samstag, 14. August 
Feierabendtour Siebengebirge
Nähere Informationen werden kurz 
vor der Tour bekanntgegeben.
Uhrzeit: 17 - 20:30 Uhr; Länge: 50 
km; Kosten: 2 Euro
Start: Fähre Niederdollendorf, 53639 
Königswinter
Leitung: Helmut Biesenbach, Tel. 
0152 3200 5347
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/185423-feierabendtour-
siebengebirge
HENNEF
Samstag, 15. August 
Genussvoll in die Groov
Die Tagestour führt über Buisdorf 
und Niederpleis auf dem Siegtalrad-
weg bis zur Groov bei Zündorf. Dort 
angekommen wird im Zündorfer 
Wirtshaus eingekehrt. Anschließend 
geht es weiter über den Rheindeich 
und vorbei am Flughafen Hangelar 
zurück nach Hennef.
Uhrzeit: 10 - 17 Uhr; Länge: 59 km; 
Kosten: 3 Euro
Start: Bahnhof Hennef / Hennefer 
Wirtshaus, 53773 Hennef (Sieg)
Leitung: Franz Böhm, 
Tel. 0160 9383 9325
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/198067-genussvoll-in-die-
groov
NIEDERKASSEL
Samstag, 15. August 
Krewelshof Lohmar
Die Tour geht über Camp Spich und 
Altenrath zum Ziel und Einkehr im 

Krewelshof an der Sülz. Die Rück-
fahrt ist über Lohmar, entlang der 
Agger und Sieg nach Niederkassel 
geplant.
Uhrzeit: 10:30 - 16:30 Uhr; Länge: 
50 km; Kosten: 3 Euro
Start: Hoher Rain 27, kath. Kirche 
Rheidt, 53859 Niederkassel
Leitung: Vilma Plum, 
Tel. 0157 5559 8684
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/195133-krewelshof-lohmar
SIEGBURG
Sonntag, 16. August 
Waldführung auf dem Rad 
durch das Hanfbachtal
Die geführte Tour durchs Hanfbach-
tal wird von einem ausgebildeten 
Waldführer begleitet und die Teil-
nehmenden können ihr Wissen zum 
Ökosystem Wald erweitern.
Uhrzeit: 10 - 16:30 Uhr; Länge: 40 
km; Kosten: 2 Euro
Start: Bahnhof Siegburg/Bonn, Euro-
paplatz, 53721 Siegburg
Leitung: Felix Franke, Tel. 0173 572 
65 35
Die Tour führt überwiegend auf 
Neben- und Forstwegen mit ca. 320 
Höhenmeter. Eine Einkehrmöglich-
keit ist geplant, jedoch eigene Ver-
pflegung wird empfohlen.
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/203583-waldfuhrung-auf-
dem-rad-durch-das-hanfbachtal
SANKT AUGUSTIN
Donnerstag, 20. August 
„Kleine Dolomiten-Rundfahrt“
Eine abendliche Eisdielen-Tour durch 
Sankt Augustin und Umgebung mit 
eingeplanten Pausen zum Eisgenuss.
Uhrzeit: 18 - 21 Uhr; Länge: 25 km; 
Kosten: 2 Euro
Start: Markt/vor dem Rathaus, 
53757 Sankt Augustin
Leitung: Josef Roggenbuck, 
Tel. 0177 8080 331
Das Eis ist nicht im Teilnehmerbeitrag 
enthalten.
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/180261-kleine-dolomiten-
rundfahrt
NIEDERKASSEL
Freitag, 21. August 
Feierabendtour Niederkassel
Das Ziel der Tour wird erst zu Beginn 
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ERFOLGREICH DURCH EIGEnE
SCHLAFSYSTEME Guter Schlaf ist Einstellungssache!

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Das BODYPUR-Schlafsystem wurde von Andreas Steffen selbst entwickelt und 
patentiert. Es handelt sich um ein perfekt aufeinander abgestimmtes Schlafsystem
aus Matratze und Tellerrahmen, dass auf den Kunden individuell eingestellt wird. 
Nur so kann eine ergonomisch und optimale Schlafposition erreicht werden.

bekannt gegeben. Zum Abschluss 
der Tour besteht Gelegenheit zur 
gemeinsamen Einkehr.
Uhrzeit: 18 - 20 Uhr; Länge: 25 km; 
Kosten: 2 Euro
Start: Hoher Rain 27, kath. Kirche 
Rheidt, 53859 Niederkassel
Leitung: Gerhard Stenzel, 
Tel. 0160 8405 464
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/195152-feierabendtour
NIEDERKASSEL
Sonntag, 23. August 
Zur Insel Grafenwerth
Die Tour führt von Niederkassel 
rheinaufwärts bis zur Insel Grafen-
werth bei Bad Honnef. Nach einer 
Einkehr geht es auf der anderen 
Rheinseite zurück.
Uhrzeit: 11 - 16 Uhr; Länge: 45 km; 
Kosten: 3 Euro
Start: Hoher Rain 27, kath. Kirche 
Rheidt, 53859 Niederkassel
Leitung: Gerhard Stenzel, 
Tel. 0160 840 5464
Weitere Informationen zur Tour: tou-
ren-termine.adfc.de/radveranstal-

tung/195143-zur-insel-grafenwerth
KÖNIGSWINTER
Freitag, 28. August 
Feierabendtour Siebengebirge
 Genaue Informationen werden kurz 
vor der Tour bekanntgegeben.
Uhrzeit: 17 - 20:30 Uhr; Länge: 40 
km; Kosten: 2 Euro
Start: Fähre Niederdollendorf, 53639 
Königswinter
Leitung: Helmut Biesenbach, 
Tel. 0152 3200 5347
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/185418-feierabendtour-
siebengebirge
NIEDERKASSEL
Samstag, 29. August 
Verkehrspolitische Radtour Nie-
derkassel - Nordteil
Der ADFC Niederkassel feiert in 
diesem Monat sein 25-jähriges Be-
stehen. Zu diesem Anlass führt die 
Tour zu bereits erreichten und noch 
offenen Zielen der Radverkehrsför-
derung im Nordteil durch Niederkas-
sel, Uckendorf, Ranzel und Lülsdorf.
Uhrzeit: 10 - 12:30 Uhr; Länge: 15 km; 

Kosten: kostenlos.
Start: Niederkassel Rathaus, 
53859 Niederkassel
Leitung: Peter Lorscheid, 
Tel. 0152 3193 4955
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/202981-verkehrspolitische-
radtour-niederkassel-nordteil
SANKT AUGUSTIN
Samstag, 29. August 
Samstagnachmittag-Tour
Gemütliche Tour mit Steigungen, per 
Pedelec oder ohne Motor, zur Heide-
blüte in die Wahner Heide.

Uhrzeit: 14 - 18 Uhr; Länge: 30 km; 
Kosten: 2 Euro
Start: Karl-Gatzweiler-Platz vor dem 
Rathaus, 53757 Sankt Augustin
Leitung: Gereon Broil, 
Tel. 0176 57815758
Weitere Informationen zur Tour: 
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/185302-samstagnachmit-
tagtour-sankt-augustin-082026
Weitere Informationen zu die-
sen und anderen ADFC-Touren 
und Terminen sind im Internet 
abrufbar unter:
t1p.de/ADFC-Tourenprogramm
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Schulweg mit „I-Dötzchen“  
rechtzeitig und in Ruhe üben 

Demokratie-Tag 2026
Schülerinnen und Schüler gestalten Demokratie aktiv mit

Rhein-Sieg-Kreis (dwo) - Zum 
neuen Schuljahr fiebern rund 6.000 
Mädchen und Jungen dem ersten 
Schultag entgegen. Damit die i-Dötz-
chen jedoch sicher ihre neue Schule 
erreichen, sollten Eltern die Sommer-
ferien nutzen, um mit ihren Kindern 
den baldigen Schulweg rechtzeitig 
vor der Einschulung und vor allem in 
Ruhe zu üben.
„Die Mädchen und Jungen sind in 
den ersten Wochen der Schulzeit mit 
vielen neuen Eindrücken und Her-
ausforderungen konfrontiert“, sagt 
der Leiter des Straßenverkehrsamtes, 
Christoph Paßgang. „Der Weg zur 
Schule oder zur Bushaltestelle sollte 
sicher zurückgelegt werden können.“
Wenn dieser Weg rechtzeitig geübt 
wird, schafft dies Sicherheit für die 

Kinder. Dabei geht es nicht nur dar-
um, den Weg zu finden, sondern auch 
vor allem darum, worauf zum Beispiel 
beim richtigen Überqueren einer Stra-
ße zu achten ist. „So kann der Schul-
weg bereits zum Schulbeginn zu einer 
gewissen Routine geworden sein und 
der Kopf ist frei für den Schulalltag“, 
sagt Christoph Paßgang. „Nehmen Sie 
- falls erforderlich - auch kleine Um-
wege in Kauf. Denn der kürzeste Schul-
weg ist nicht immer der beste“, so der 
Leiter des Straßenverkehrsamtes.
Wichtig ist dabei, dass Mütter und 
Väter ein Vorbild sind. Sie müssen Ver-
kehrsregeln beachten und gleichzeitig 
vorleben. Denn Kinder lernen, in dem 
sie selber Ausprobieren und Nachma-
chen. Eine große Rolle spielt dabei auch, 
das sichere Verhalten im Straßenverkehr 

nicht nur zu üben, sondern es auch im-
mer wieder zu besprechen. 
Damit die Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger die Schule ohne 
Stress erreichen, sollten sie immer 
rechtzeitig von zu Hause losgehen. 
Es ist erwiesen, dass Zeitdruck die 
Sicherheit der Kinder enorm beein-
trächtigen kann. In solchen Situatio-
nen sind sie mit den Anforderungen 
des Straßenverkehrs oft überfordert. 
Da auch starke Gefühle Einfluss auf 
Verhaltensweisen haben, sollten 
ängstliche, wütende oder traurige 
Kinder auf dem Schulweg begleitet 
werden. Selbst dann, wenn die i-Dötz-
chen eigentlich schon lange gar keine 
i-Dötzchen mehr sind.
Und noch etwas ist ganz wichtig: 
nicht nur in der „dunkleren“ Jahres-

zeit sollten Kinder sichere Kleidung 
tragen. Durch Reflektoren an der 
Kleidung oder leuchtende bezie-
hungsweise blinkende Accessoires 
an Schulranzen oder Taschen wer-
den sie auch in der Dämmerung und 
bei schlechtem Wetter von anderen 
Verkehrsteilnehmenden gut gesehen.
Zur Unterstützung der Sicherheit aller 
Schulneulinge werden auch in die-
sem Jahr im Bereich der Schulen zum 
Schuljahresbeginn die Geschwindig-
keitskontrollen durch das Straßenver-
kehrsamt intensiviert. 
Weitere Tipps rund um das Thema 
„Schulwegsicherheit“ gibt es beim 
Straßenverkehrsamt auch unter der 
Telefonnummer 02241-132001 oder 
per Mail an verkehrssicherheit@rhein-
sieg-kreis.de.

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Am 1. Ok-
tober findet in Siegburg der Demo-
kratie-Tag 2026 statt. Schülerinnen 
und Schüler ab der 8. Klasse erhalten 
dabei die Möglichkeit, sich aktiv mit 
Fragen rund um Demokratie, ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und 
Vielfalt auseinanderzusetzen.
Der Aktionstag schafft einen Raum, 

in dem junge Menschen demo-
kratische Prozesse kennenlernen, 
eigene Perspektiven einbringen und 
gemeinsam Lösungsansätze für ak-
tuelle gesellschaftliche Herausforde-
rungen entwickeln können. Ziel ist 
es, Demokratie erfahrbar zu machen, 
Beteiligungsmöglichkeiten aufzu-
zeigen und junge Menschen in ihrer 

Fähigkeit zu stärken, Verantwortung 
für das gesellschaftliche Miteinander 
zu übernehmen.
Der Demokratie-Tag richtet sich ins-
besondere an Schulen, Einrichtungen 
der Jugendhilfe sowie weitere Or-
ganisationen, die mit Jugendlichen 
arbeiten. Diese sind eingeladen, in-
teressierte Schülerinnen und Schü-
ler auf das Angebot aufmerksam 
zu machen und zur Teilnahme zu 
motivieren.
Workshops zu aktuellen gesell-
schaftlichen Themen
Nach einer gemeinsamen Auftakt-
veranstaltung im Siegburger Kreis-
haus besuchen die Teilnehmenden 
ab 10 Uhr verschiedene kostenfreie 
Workshops an allerlei Veranstal-
tungsorten. In kleinen Gruppen 
mit maximal 16 Personen setzen 
sie sich mit Themen wie Mobbing, 
Rassismus, Diskriminierung, Hate 
Speech (z. B. im Online-Gaming), 
Argumentationstraining gegen men-
schenfeindliche Positionen, kreativer 
Beteiligung und der Förderung von 
Vielfalt in Schule und Gesellschaft 
auseinander. 
Gemeinsam mit starken Partnern
Die Workshops werden gemeinsam 

mit erfahrenen außerschulischen 
Partnerorganisationen umgesetzt. 
Dazu gehören unter anderem BAN-
DAS, SCHLAU Rhein-Sieg, Schule 
ohne Rassismus-Schule mit Cou-
rage, CARE Deutschland e. V., ADA 
des Rhein-Sieg-Kreises und das Ju-
gendforum Sankt Augustin. Durch 
die Zusammenarbeit verschiedener 
Akteurinnen und Akteure aus Bil-
dung, Jugend- und Demokratiearbeit 
entsteht ein vielfältiges Programm, 
das unterschiedliche Zugänge zu 
demokratischer Bildung ermöglicht.
Programm und Anmeldung folgen
Das vollständige Programm mit 
Informationen zu den einzelnen 
Workshops sowie der Ablaufplanung 
werden ab dem 1. September ver-
öffentlicht. Ab diesem Zeitpunkt ist 
auch die Anmeldung zur Teilnahme 
möglich.
Nähere Informationen zu den Work-
shops sind in der Übersicht auf 
rhein-sieg-kreis.de/demokratietag 
zu finden.
Interessierte Schulen, Einrichtungen 
und Organisationen können sich 
außerdem unter der E-Mail-Adres-
se ki-bildung@rhein-sieg-kreis.de 
erkundigen. 
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Sonnenfinsternis  
am 12. August
Warum eine Sonnenbrille die Augen nicht 
schützt

Fast verdeckt, weiter gefährlich: 
Am 12. August bleiben je nach 
Standort nur zehn bis 15 Prozent 
des Sonnendurchmessers sichtbar. 
Für die Netzhaut kann dennoch 
schon der direkte Blick zum Risiko 
werden. Eine normale Sonnenbrille 
reicht nicht aus.
Am Mittwoch, 12. August, schiebt 
sich der Mond am frühen Abend 
vor die Sonne. In Deutschland ist 
das Ereignis als partielle Finsternis 
zu sehen, bei der rund 85 bis 90 
Prozent des Sonnendurchmessers 
verdeckt werden. Je nach Standort 
beginnt sie zwischen etwa 19:10 
und 19:20 Uhr und erreicht kurz 
nach 20 Uhr ihren Höhepunkt. 
Vollständig bedeckt ist die Son-
ne dabei zu keinem Zeitpunkt. 
Deshalb darf sie während der 
gesamten Beobachtung nur mit 
einer geeigneten Sonnenfinster-
nisbrille betrachtet werden. Eine 
normale Sonnenbrille schützt 

nicht, warnt das Kuratorium Gutes 
Sehen (KGS).
Das Risiko für die Augen wird 
bei einer Sonnenfinsternis leicht 
unterschätzt, weil der schwächere 
Lichteindruck täuscht: „Je schma-
ler die sichtbare Sonnensichel wird, 
desto harmloser erscheint sie. Doch 
auch der verbleibende Teil der Son-
ne ist so intensiv, dass eine norma-
le Sonnenbrille nicht genügt. Wer 
das Ereignis sicher erleben möchte, 
sollte den Augenschutz vorher prü-
fen und nicht erst am Abend der 
Finsternis improvisieren“, erklärt 
Privatdozent Dr. Wolfgang Wese-
mann, wissenschaftlicher Berater 
des Kuratoriums Gutes Sehen.
Der direkte Blick kann die 
Netzhaut schädigen
Dass ein Großteil der Sonne vom 
Mond bedeckt ist und sie am 
Abend weniger grell erscheint, 
macht den direkten Blick nicht 
ungefährlich. Die Augenlinse bün-
delt das einfallende Licht wie ein 
Brennglas auf der Netzhaut. Die 
intensive Sonnenstrahlung kann 
dort die lichtempfindlichen Zellen 
verbrennen.
Das Tückische: Netzhautschäden 
lösen keinen akuten Schmerz aus. 
Betroffene bemerken die Verlet-
zung deshalb unter Umständen 
nicht sofort. Eingetretene Schä-
den können dauerhaft bestehen 
bleiben und das Sehvermögen be-
einträchtigen.
Das Bundesamt für Strahlenschutz 
warnt deshalb: „Vermeiden Sie un-
bedingt den direkten Blick in die 
Sonne mit ungeschützten Augen. 
Die Netzhaut kann in kürzester Zeit 
stark geschädigt werden.“
Normale Sonnenbrillen sind 
ungeeignet
Auch eine sehr dunkle Sonnen-
brille bietet keinen ausreichenden 
Schutz. Ihre Tönung reduziert die 
Blendung, sie ist jedoch nicht für 
den direkten Blick in die Sonne 
ausgelegt. Für die Beobachtung 
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sind ausschließlich spezielle Son-
nenfinsternisbrillen vorgesehen. 
Einfache Modelle sind in Augenop-
tikbetrieben, bei Astronomie- und 
Optikfachhändlern sowie bei spe-
zialisierten Onlinehändlern erhält-
lich und kosten derzeit etwa drei 
bis fünf Euro pro Stück. Geeignete 
Sonnenfinsternisbrillen sollten:
der aktuell gültigen Norm DIN EN 
ISO 12312-2:2015 entsprechen, 
eindeutige Herstellerangaben so-
wie Gebrauchs- und Warnhinweise 
tragen, vollständig intakt sein und 
keine Kratzer, Löcher oder Risse 
aufweisen, 
gut sitzen und seitlich möglichst 
wenig Licht durchlassen.
Wer direkt in die Sonne schauen 
möchte, sollte die Spezialbrille vor-
her aufsetzen und erst nach dem 
Abwenden wieder abnehmen. 
Kinder sollten die Sonnenfinster-
nis nur unter Aufsicht beobachten. 
Dabei ist wichtig, dass die Schutz-
brille richtig sitzt und Kinder nicht 

darüber, darunter oder seitlich an 
ihr vorbeischauen.
Fernglas und Teleskop verstär-
ken die Gefahr
Besonders gefährlich ist der un-
geschützte Blick durch Ferngläser, 
Kameras oder Teleskope. Diese Ge-
räte bündeln die Sonnenstrahlen 
zusätzlich. Eine Sonnenfinsternis-
brille vor den Augen reicht dabei 
nicht aus.
Erforderlich ist ein geeigneter 
Sonnenfilter, der fachgerecht vor 
dem Objektiv angebracht wird. 
Von selbst gebastelten Schutzvor-
richtungen aus CDs, geschwärztem 
Glas, Filmstreifen oder ähnlichen 
Materialien ist dringend abzuraten. 
Sicher beobachten ohne direk-
ten Blick
Wer keine geeignete Schutzbrille 
besitzt, kann die Sonnenfinsternis 
indirekt beobachten, beispiels-
weise mithilfe einer Lochkamera. 
Dabei wird nicht durch die Öffnung 
in Richtung Sonne geschaut. Statt-

dessen fällt das Sonnenlicht durch 
ein kleines Loch und projiziert das 
Abbild der Sonnensichel auf eine 
helle Fläche.
Wer bei der Auswahl, Kennzeich-
nung, Passform oder dem Zustand 
einer Sonnenfinsternisbrille unsicher 

ist, sollte sie nicht verwenden und 
sich rechtzeitig in einem augenop-
tischen Fachbetrieb beraten lassen.
Weiterführende Informationen: 
https://www.sehen.de/sehen/son-
nenschutz/sonnenfinsternis/
Kuratorium Gutes Sehen e. V.
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Selbsthilfegruppe „Strohhalm“ unterstützt  
Eltern junger Erwachsener mit Anorexie
Wenn ein junger Mensch an Ano-
rexia nervosa (Magersucht) erkrankt, 
ist die gesamte Familie betroffen. 
Eltern erleben häufig Gefühle von 
Hilflosigkeit, Angst und Schuld und 
stehen vor großen emotionalen und 
praktischen Herausforderungen. Ge-
rade wenn die betroffenen Kinder 
bereits volljährig sind, fühlen sich 
viele Angehörige überfordert. 
Die Selbsthilfegruppe „Strohhalm“ 
in Troisdorf bietet Eltern und ande-
ren nahen Angehörigen von voll-
jährigen jungen Erwachsenen mit 

Anorexie einen geschützten Raum 
für Austausch und gegenseitige 
Unterstützung. In vertrauensvoller 
Atmosphäre können Erfahrungen 
geteilt, Herausforderungen be-
sprochen und Strategien für den 
Umgang mit der Erkrankung ent-
wickelt werden. Ziel der Gruppe ist 
es, Kraft zu schöpfen, sich gegensei-
tig zu stärken und Wege zu finden, 
die belastende Situation besser zu 
bewältigen.
Die Gruppe trifft sich monatlich, Frei-
tagabend, in Troisdorf-Oberlar. 

Für Angehörige von Kindern und Ju-
gendlichen unter 18 Jahren besteht 
mit der Selbsthilfegruppe „Licht-
blick“ in Troisdorf ein passendes 
alternatives Angebot. 
Die Selbsthilfegruppen „Strohhalm“ 

und „Lichtblick“ werden von der 
Selbsthilfe-Kontaktstelle im Paritä-
tischen Rhein-Sieg unterstützt. Kon-
takt und Information: 
02241 949999, selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org

ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel
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in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

ZMo

www.metallbau-graumann.de

Gemeinsam Leben retten
KatRetter jetzt auch in Bonn/Rhein-Sieg

Anlaufstelle und Gesprächskreis zum Thema Rheuma in 
Troisdorf-Oberlar

Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
zählt jede Sekunde. Selbst wenn 
der Rettungsdienst schnell vor Ort 
ist, entscheiden die ersten Minuten 
maßgeblich über die Überlebens-
chancen der Betroffenen.
Genau hier setzt die App KatRet-
ter an: Sie alarmiert registrierte 
Ersthelfende im Umkreis des Not-
fallortes. So können Nachbarinnen 
und Nachbarn, Kolleginnen und 
Kollegen oder zufällig anwesende 
bereits vor dem Eintreffen des Ret-
tungsdienstes lebensrettende Maß-
nahmen einleiten. Dadurch wird 
wertvolle Zeit überbrückt und die 
Chance, Menschenleben zu retten, 
deutlich erhöht.
Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie 
Ärztin oder Arzt, medizinisches 
Fachpersonal oder jemand sind, 

dessen letzter Erste-Hilfe-Kurs 
bereits einige Jahre zurückliegt. 
Entscheidend ist, mit einfachen 
Wiederbelebungsmaßnahmen zu 
beginnen und diese bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes fort-
zuführen.
Das KatRetter-System ergänzt die 
bestehende Notfallrettung in un-
serer Region und stärkt die Hilfe 
direkt in der Nachbarschaft. Er-
kennt die Leitstelle in Bonn oder im 
Rhein-Sieg-Kreis bei der Notrufab-
frage einen möglichen Herz-Kreis-
lauf-Stillstand, werden parallel zum 
Rettungsdienst auch verfügbare Er-
sthelfende in der Nähe alarmiert.
Rund 3.000 Personen haben sich 
seit dem Start vor zwei Monaten in 
der Region registriert. Bereits bei 
75 Notfalleinsätzen konnten sie 

unterstützend tätig werden und so 
einen wichtigen Beitrag zur schnel-
len Hilfe leisten.

Machen auch Sie mit und registrie-
ren Sie sich unter:
www.katretter.de/katretter

„Wenn schon Rheuma, dann mit 
uns!“ Unter diesem Motto lädt die 
Arbeitsgemeinschaft Rhein-Sieg der 
Rheuma-Liga zu einem Gesprächs-
kreis in Troisdorf-Oberlar ein.
Es gibt mehr als 100 Erkrankungen 

des rheumatischen Formenkreises, 
von denen viele - insbesondere sel-
tene Formen - nur schwer zu diag-
nostizieren sind. Der Gesprächskreis 
bietet Menschen mit Rheuma und 
ihren Angehörigen die Möglichkeit, 

sich in vertrauensvoller Atmosphä-
re auszutauschen und Kontakte zu 
knüpfen.
Termine des Gesprächskreises: 22. 
September und 24. November, je-
weils dienstags um 17 Uhr
Anmeldung: per E-Mail an ag-rhein-

sieg@rheuma-liga-nrw.de oder tele-
fonisch unter 0201 82 797 - 751
Informationen zum Funktionstrai-
ning unter 0201 82 797 - 757 
Informationen zu weiteren Selbst-
hilfegruppen im Rhein-Sieg-Kreis: 
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
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Sommerideen der Stiftung  
Kinder forschen für die Ferienzeit
Langeweile in den Ferien?  
Diese Forschungsideen bringen Sommerspaß in die Kita, den Hort und das Zuhause

Alle aufgepasst: Wer nach buntem 
Ferienspaß und einer eiskalten Ab-
kühlung sucht, ist hier richtig! Die 
Sommerideen der Stiftung Kinder 
forschen vertreiben nicht nur Lan-
geweile, sondern wecken auch die 
Neugier der Kinder. Die Ideen sind 
einfach und lassen sich ohne gro-
ßen Aufwand umsetzen. Ob im Kita-
Gruppenraum, draußen im Hort oder 
zuhause: Der Sommer hält für Kinder 
viele Möglichkeiten zum Entdecken 
und Forschen bereit. 
Warum verändern sich Schatten im 
Tagesverlauf? 
Im Laufe eines Sommertages werden 
Schatten mal länger, mal kürzer und 
wandern über den Boden. Kinder 
können diese Veränderungen gut 
beobachten. Dazu suchen sie sich 
einen sonnigen Platz im Freien und 
markieren diesen Ort mit Kreide. Ein 
Kind stellt sich auf die Markierung, 
die anderen zeichnen dessen Schat-
ten nach. Diesen Vorgang wiederho-
len die Kinder zu unterschiedlichen 
Tageszeiten. Wie verändern sich die 
Kreideschatten? Woran könnte das 
liegen? 
Was schwimmt eher: kleines oder 
großes Obst? 
Mit einer Wasserschale und etwas 
Obst lässt sich jeder Ort zu einem 
Schwimmlabor verwandeln. Kinder 
können dabei beobachten: Manche 
Früchte schwimmen an der Ober-
fläche, andere gehen unter. Warum 
ist das so? Liegt das an der Größe? 
Gemeinsam mit ihren pädagogi-
schen Fachkräften oder Eltern legen 
die Kinder verschiedene Obstsorten 
wie Äpfel, Weintrauben und Rosinen 
nacheinander in ein größeres Glas 
oder eine Schale mit Wasser und se-
hen, welche Früchte schwimmen und 
welche nicht. Entscheidet allein die 
Größe, ob etwas schwimmt? 
Wie wird aus Saft ein cooles Regen-
bogeneis? 
Buntes Eis am Stiel sorgt nicht nur 
für Erfrischung an warmen Tagen, 
sondern begeistert auch wegen sei-
ner Farben. Dazu füllen Kinder eine 
dünne Schicht Fruchtsaft (z. B. Oran-
gensaft) in einen leeren Joghurtbe-
cher und stellen ihn ins Gefrierfach. 
Die Kinder können vermuten, wie 

lange es dauert, bis die Flüssigkeit 
gefriert. Ist die erste Schicht fest, 
folgt der nächste Fruchtsaft in einer 
anderen Farbe als der erste (z. B. 
Traubensaft). Die Kinder wiederho-
len den Vorgang, bis mehrere bunte 
Schichten übereinander entstanden 
sind. 
Lust auf mehr Forschungsideen? 
Der Alltag steckt voller Phänomene 
und Dinge, die das Interesse von 
Kindern wecken. Pädagogische 
Fachkräfte und Eltern können diese 
Interessen aufgreifen und sie zum 
Anlass nehmen, um mit den Kindern 
gemeinsam auf Entdeckungsreise zu 
gehen. Die Sommerideen und wei-
tere Impulse finden pädagogische 

Fachkräfte und Familien übrigens 
auf der Website der Stiftung Kin-
der forschen. Nach Abschluss der 
Forschungsprojekte gibt es für alle 
Kinder ein Forschungsdiplom, das 
Erzieherinnen, Erzieher und Eltern 
hier kostenlos herunterladen und 
ausdrucken können. 
Über die Stiftung Kinder forschen 
Die gemeinnützige Stiftung Kinder 
forschen engagiert sich für gute 
frühe Bildung in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT) – mit 
dem Ziel, Mädchen und Jungen 
stark für die Zukunft zu machen 
und zu nachhaltigem Handeln zu 
befähigen. Gemeinsam mit ihren 

Netzwerkpartnern vor Ort bietet 
die Stiftung bundesweit ein Bil-
dungsprogramm an, das pädago-
gische Fach- und Lehrkräfte dabei 
unterstützt, Kinder im Kita- und 
Grundschulalter qualifiziert beim 
Entdecken, Forschen und Lernen 
zu begleiten. Die Stiftung Kinder 
forschen verbessert Bildungschan-
cen, fördert Interesse am MINT-Be-
reich und professionalisiert dafür 
pädagogisches Personal. Partner der 
Stiftung sind die Siemens Stiftung, 
die Dietmar Hopp Stiftung und die 
Dieter Schwarz Stiftung. Gefördert 
wird sie vom Bundesministerium für 
Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend.
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Thementage stärken berufliche Möglichkeiten
„Frau und Beruf“

Vom 2. bis 11. September fin-
den die kostenlosen Thementage 
„Frau und Beruf“ statt. Veran-
staltet werden diese gemeinsam 
von der Agentur für Arbeit Bonn, 
den regionalen Jobcentern sowie 
den kommunalen Gleichstellungs-
beauftragten aus Bonn und dem 
Rhein-Sieg-Kreis.
Mit praxisnahen Workshops und 

Vorträgen sollen Frauen gestärkt 
und unterstützt werden, ihre beruf-
lichen Möglichkeiten zu verbessern 
und parallel die Herausforderun-
gen im Privatleben zu meistern. 
„Wir freuen uns darauf, die Frau-
en der Region Bonn/Rhein-Sieg auf 
ihrem Weg in eine erfolgreiche be-
rufliche Zukunft zu unterstützen“, 
sagt Katrin Erb-Ruck, Beauftragte 

für Chancengleichheit der Agentur 
für Arbeit Bonn.
Innerhalb der Aktionstage können 
die Interessentinnen an Veranstal-
tungen zu unterschiedlichen The-
menbereichen wie zum Beispiel 
„Bewerbungsmappen-Check“, 
„Wiedereinstieg mit Plan“, Kommu-
nikationsgeschicke und Finanzpower 
für Frauen, „Netzwerke sinnvoll nut-

zen“ und vieles mehr teilnehmen.
Die Workshops und Vorträge finden 
in Präsenz in der Agentur für Arbeit 
Bonn oder online statt. Da die Plätze 
begrenzt sind, wird um Voranmel-
dung gebeten. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Das komplette Programm kann hier 
eingesehen werden: www.bonn.de/
frau-und-beruf
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Gottesdienste 
in der Evan-
gelischen Kir-
chengemeinde
9. August
9:30 Uhr - Maria-Magdalena-Kir-
che, Pfarrer Eidmann, Gottesdienst
10:45 Uhr - Emmauskirche, Pfarrer 
Eidmann, Gottesdienst
16. August
9:30 Uhr - Auferstehungskirche, 
Pfarrerin Stork-Denker, Gottes-
dienst
10:45 Uhr - Maria-Magdalena-Kir-
che, Pfarrerin Stork-Denker, Got-
tesdienst mit Abendmahl

Gottesdienstordnung vom  
8. bis 16. August
Seelsorgebereich Niederkassel Nord

Samstag, 8. August
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Sonntag, 9. August
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Dienstag, 11. August
18:30 Uhr - St. Ägidius Hl. Messe
Mittwoch, 12. August
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauenmesse
Donnerstag, 13. August

18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Freitag, 14. August
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
18 Uhr - Alter Turm Ranzel Andacht
Samstag, 15. August
18:30 Uhr - St. Ägidius Hl. Messe
Sonntag, 16. August
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
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Katholische Pfarreienge-
meinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 8. bis 16. Au-
gust / „köstlich-tröstlich“ - Im gemeinsa-
men Kochen der Trauer begegnen

Samstag, 8. August
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 9. August, 19. Sonn-
tag im Jahreskreis - Hl. There-
sia Benedicta vom Kreuz (Edith 
Stein)
10:30 Uhr - St. Adelheid: 
Wortgottesdienst
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Dienstag, 11. August
8:30 Uhr - St. Dionysius: 
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Frauenmesse
Mittwoch, 12. August
20 Uhr - St. Adelheid: Abendgebet 
d. KAB Bergheim/Müllekoven
Freitag, 14. August
8:30 Uhr - St. Dionysius: 
Morgengebet
17:55 Uhr - St. Laurentius: 
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius: 
Hl. Messe
Samstag, 15. August - Mariä 
Aufnahme in den Himmel
16 Uhr - St. Lambertus: Beichtge-
legenheit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 16. August, 20. Sonn-
tag im Jahreskreis
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
„köstlich-tröstlich“
Im gemeinsamen Kochen der 
Trauer begegnen
Im Pfarrheim St. Lambertus, Berg-
heim (1. Stock) werden wir schnip-
peln, Gemeinschaft erleben, uns 
austauschen und das Sonntagses-
sen genießen.
Kontakt - Info - Anmeldung:
Gemeindereferentin Ellen Niehaus
Tel: 0171-2745307 / E-Mail: ellen.
niehaus@erzbistum-koeln.de
Aktueller Kurs: 16. August / 20. 
September / 18. Oktober / 15. No-
vember
Ort: Pfarrheim, Zum Kalkofen 
11-13, Troisdorf-Bergheim
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Kirchen- und Kunstführungen
Kirche und Schatzkammer der 
Pfarrkirche St. Servatius, Sieg-
burg
Mitten im pulsierenden Marktge-
schehen ist die historische Sieg-
burger Pfarrkirche St. Servatius ein 
Ort der Stille und des Gebets. Fünf 
große Reliquienschreine und zwei 
Tragaltäre machen den Kirchen-
schatz zu einem der bedeutendsten 
in Europa. Die detailreichen Werke 
der mittelalterlichen Meister der 
Goldschmiedekunst zeigen sich dem 
Besucher in bislang nie erreichter 
Nähe und Ausleuchtung.
Freitag, 14. August, 15 Uhr
Stefanie Kemp
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Servatius, 
Kirchplatz, 53721 Siegburg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Eine Reise durch die Sterne 
über uns in St. Johann Baptist, 
Bad Honnef
Der Blick auf die Sterne erfüllt uns 
mit Faszination und Ehrfurcht. Des-

halb sind auch in dieser Kirche un-
zählige Sterne abgebildet, und sie 
haben eine Botschaft für uns. 
Samstag, 15. August, 16 Uhr
Erwin Martini
Treffpunkt: unter dem Sterngewölbe.
Eintritt frei.
Doppelkirche St. Maria und 
Clemens
Von außen weithin sichtbar gehört 
die Doppelkirche von Schwarzrhein-
dorf zu den berühmten zweigeschos-
sigen Kirchen des Mittelalters. Aus 
der eindrucksvollen Vereinigung von 
Architektur, Malerei und Skulptur 
stechen die Wandmalereien in den 
Gewölben hervor, die rätselhaft er-
scheinende Szenen aus dem alten 
und dem neuen Testament zeigen. 
Die achteckige Öffnung in der Zwi-
schendecke verschafft einen einzig-
artigen Raumeindruck. 
Sonntag, 16. August, 15:30 Uhr
Martin Vollberg
Treffpunkt: Dixstraße 41, 

53225 Bonn-Schwarzrheindorf
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Durch die Stadtgeschichte zum 
Stadtgründer
Kunsthistorischer Spaziergang 
auf den Michaelsberg zu St. 
Michael
Erzbischof Anno hat nicht nur die Ab-
tei auf dem Berg gegründet, sondern 
auch viel zur Entwicklung Siegburgs 
beigetragen. Wir folgen seinen Spu-
ren bis zur prachtvollen Grablege. 
Montag, 24. August, 15 Uhr
Dr. Andrea Korte-Böger

Treffpunkt: Marienkapelle Mühlen-
straße neben Hotel Kranz, Siegburg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Die Orgel im Bonner Münster
Was haben Elbphilharmonie und 
das Bonner Münster gemeinsam? 
Die Klaisorgel. Seit 1230 ist sie die 
sechste Orgel im Münster. Wir erle-
ben die bildlichen Erzählungen des 
Prospekts, ihre Pfeifen, von der klein-
esten bis zur größten, und hören sie 
klingen. 
Sonntag, 30. August, 15 Uhr
Regina Schürholt
Treffpunkt: Haupteingang, Münster-
platz
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Aufstieg des Barocks: Führung 
durch die Kreuzbergkirche
Weithin sichtbar thront auf dem 
Kreuzberg Bonns schönste Barock-
kirche. Kurfürst Clemens August 
stiftete 1746 die Heilige Stiege, 
eine Nachbildung der Treppe, die 
aus dem Palast des Pilatus stam-
men soll und 326 nach Rom ge-
bracht wurde. Der berühmte Bau-
meister Balthasar Neumann baute 
dafür ein eigenes repräsentatives 
Gebäude vor der Kirche als „Haus 
des Pilatus“.
Sonntag, 30. August, 16 Uhr
Alfons Busche
Treffpunkt: Stationsweg 21, 
53127 Bonn-Ippendorf
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum Bonn
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„Jauchzet, frohlocket“: Mitsänger*innen willkommen 
Save the Date! Wer gern in einem 
Projektchor das Weihnachtsorato-
rium von Johann Sebastian Bach 
mitsingen möchte, kann sich jetzt 
dafür anmelden. In der kommen-
den Weihnachtszeit wird das Werk 
in Gottesdiensten in sieben Kir-
chen aufgeführt - jeweils kommt 
ein Teil zur Aufführung. „Jauchzet, 
frohlocket!“ - wie der die Geburt 
Jesu Christi feiernde Eingangschor 
heißt das Vorhaben, bei dem sie-
ben Kirchenmusiker*innen aus 
dem Evangelischen Kirchenkreis 
An Sieg und Rhein mitwirken. Die 
Gesamtleitung für dieses kirchen-
musikalische Highlight hat Kreis-
kantorin Laura Loers übernom-
men, die sich auf das Projekt mit 
den Kolleg*innen ausgesprochen 
freut: „Es bietet die Möglichkeit, 
stimmungsvoll musikalisch und 
liturgisch mit Bach in die Weih-
nachtstage zu gehen.“
„Jauchzet, frohlocket“ gehört für 
viele Menschen zu Weihnachten 
wie das Jesusbaby in der Krip-
pe. Bachs Weihnachtsoratorium 
wurde 1734/35 in Leipzig urauf-
geführt. Heute wird es oft in Kon-

zerten vollständig aufgeführt. Doch 
komponiert hat Bach die sechs Teile 
für die verschiedenen Festtage von 
Weihnachten bis Epiphanias. Die 
Teile wurden in Gottesdiensten als 
sogenannte Kantaten aufgeführt. 
Das ist der erwähnte besondere 
Reiz: mit der Musik und den Texten 
die Weihnachtszeit erleben.
So wird es beim Mitsingprojekt 
zu Weihnachten 2026 gesche-
hen: Der erste Teil wird am ersten 
Weihnachtstag in der Troisdorfer 

Johanneskirche und in der Auf-
erstehungskirche in Siegburg 
aufgeführt. Die folgenden Teile 
II bis VI werden in Beuel, Holzlar, 
Hennef, Oberkassel und Bad Hon-
nef erklingen. Wer mag, kann vom 
25. Dezember bis 10. Januar alle 
Kantatengottesdienste mitfeiern 
und die Aufführungen genießen.
Wer selbst aktiv werden möchte, 
ist ab sofort eingeladen, sich ei-
nem der Projektchöre in Troisdorf, 
Siegburg, Bonn, Hennef oder Bad 

Honnef anzuschließen. Die Proben 
beginnen in der Regel nach den 
Schulherbstferien; im Einzelnen 
bestimmen das die jeweiligen 
Kirchenmusiker*innen, die man 
ab sofort kontaktieren kann - um 
sich zu informieren und sich an-
zumelden. Anmeldungen werden 
bis spätestens 1. Oktober erbeten.
Proben-, Aufführungs- und Kon-
taktdaten: 
www.ekasur.de/weihnachtsora-
torium
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 15. August 2026
Annahmeschluss ist am:
12.08.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun

Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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ZMo

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Samstag, 8. August 
	 Fontane Apotheke
	 Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241 39220
Sonntag, 9. August 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023
Montag, 10. August 
	 Elefanten-Apotheke
	 Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241 41365
Dienstag, 11. August 
	 Post-Apotheke OHG
	 Hauptstraße 34, 53859 Niederkassel, 02208 919670
Mittwoch, 12. August 
	 Löwen-Apotheke
	 Langeler Straße 13, 53859 Niederkassel, 02208 6341
Donnerstag, 13. August 
	 Schwanen-Apotheke
	 Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203 25587
Freitag, 14. August 
	 Thomas-Apotheke
	 Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203 24880
Samstag, 15. August 
	 Fähren-Apotheke OHG
	 Provinzialstraße 33-35, 53859 Niederkassel, 0228 450010
Sonntag, 16. August 
	 Löwen-Apotheke
	 Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228 451975

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

Rheinfähre Mondorf - danke für Euren Einsatz
Die „schönste und kürzeste Verbindung“ auch nach der Sperrung der Nordbrücke 
braucht mehr Zeit

Rheinfähre Mondorf im 
unermüdlichen Einsatz

(KlKe) Wer hätte das gedacht? Der 
Werbespruch der Rheinfähre Mon-
dorf auf den Betriebszeitenschildern 
direkt am Fähranleger hat stark an 
Aussagekraft gewonnen. Als am 
Nachmittag des 3. Juni für viele 
Autofahrer total überraschend die 
Nordbrücke gesperrt wurde, war die 
Fahrt per Fähre zwischen Mondorf 
und Graurheindorf zwar weiterhin 
„die schönste und kürzeste Ver-
bindung“, aber nicht unbedingt die 
schnellste. 

Lesen Sie weiter auf Seite 8


